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Er Großkreuz von ſeiten der bedachten Für. forts 
Deutſchland. Das iſt der Segen der guten That, daß in Kade 
Berlin, 13. September. Nach der bereits 


zeugend Gutes muß gebären. Und da wir g. ie 

i des Kaiſers ergriff der Großher⸗ bei dieſem intereſſanten Kapitel ſind, ſo ſei d 4 
nen Pte ee ler, cu, ber Orten geile Iran Thale amd, Da ie 
Erwiderung: unfeblbare preußiſche Rangliſte von jeher den E 
este, Ew. Majeſtät, daß ich namens Fehler begeht, dem türkiſchen Osmanieh⸗Orden 
des 14. Armeekorps und auf Wunſch des kom⸗ g 


fünf Klaſſen zu geben. Er hat deren jedoch 
mandirenden Generals Ew. Majeſtät den ehrer⸗ 


nur vier. 
bietigſten Dank ausſpreche für die guädige Geſin⸗ — = FREE _ 
nung, die Sie über das Armeekorps zum Aus⸗ 
druck gebracht haben. Wir ſind Alle hochgeebrt 
durch die vertrauensvollen Worte, die Ew. 
Majeſtät an die Offiziere gerichtet haben, und die 
hoffnungsvollen Gedanken, die Sie daran knüpften. 
Ew. Majeſtät werden überzeugt fein, daß das 
Korps ſich auch fortan die großte Mühe geben 
wird, dieſer Zufriedenheit zu entſprechen, durch 
angeſtrengten Eiſer und hingebende Arbeit. Ge 
ſtatten Ew. Majeſtät, daß ich auch namens des 
Korps und für mich perſönlich die Freude aus⸗ 
drücken darf, daß dem Korps vergönnt iſt, Ver⸗ 
treter hoher fürſtlicher Häuſer in Ew. Mafeſtät 
Umgebung zu jehen. Dieſe Freude veranlaßt 
mich, dafür den Ausdruck zu wählen, daß ich 
Ew. Majeſtät bitte, ein Hoch zu geſtatten auf die 
hohen Souveräne, deren Angehörige hier vertreten 


1 22 


kühlen möchten, ſo wird man ſie ſicher bedeutet der Verluſt 6 Offiziere und 101 Mann betrug. nach dem Sturze des Miniſteriums Gambetta 
haben, daß ihr Eifer nicht angebracht iſt. Seine Bezeichnung „2. Grenadier⸗Regiment Nr. abermals zurück und blieb, da man ihn für einen 
— Gegenüber der anderweitigen Meldung, 101, Kaiſer Wilhelm, König von Preußen“ erhielt verkappten Monarchiſten hielt, längere Zeit im 
daß der Entwurf eines Checkgeſetzes zurückgeſtellt das Regiment bei der Kaiſer⸗Proklamation in Hintergrunde. 1884 wohnte er den ruſſiſchen 
worden ſei, oder doch in der kommenden Tagun ka \ r $ = 
des Reichstages nich vorgelegt würde, weist er November 1872 die goldene Hochzeit ſeines Korpskommando in Nancy, 1890 wurde er zum 
parlamentariſcher Berichterſtatter darauf hin, daß Königspaares feierte, wurde die Gegenwart des dritten Male zum Chef des Generalſtabes er⸗ 
über den Umfang der Wiedereinbringung früherer deutſchen Kaiſers bei der Jubelfeier die Ver⸗ u N a 8 
Vorlagen noch lein Beſchluß gefaßt iſt. Voraus- anlaſſung, daß dem 2. Grenadier⸗Regiment die liche Oberbefehlshaber in einem künftigen Kriege 
ſichtlich würden nochmalige Erörterungen unter Gardelitzen auf den Kragen und Auſſchlägen der gegen Deutſchland: 3 
Heranziehung von Sachverſtändigen ſtattfinden, Waffenröcke verliehen wurden. Durch die Das Leichenbegängniß für den General 
bevor über das Checkgeſetz eine neue Entſcheidung Stellung & la suite bei dieſem Regiment gehört Miribel findet am Freikag in Grenoble ftatt. 
getroffen wird. der deutſche Kronprinz bereits drei Regimentern Paris, 12. September. Eine große Menge 
— Durch eine Telegraphen-Agentur iſt vor au; im J. Garde⸗Regiment, bei dem er ſchon acht franzöſiſcher Arbeiter zog heute Vormittag nach 
einigen Tagen eine Nachricht in die Zeitungen Hintermänner hat, von denen Prinz Eitel Auteuil, um gegen einen Bauunternehmer zu 
übergegangen, Herr v. Schlözer, der frühere Friedrich der jüngſte iſt, ſteht er als Sekonde⸗ proteſtiren, welcher bei dem dortigen Brückenbau 
preußiſche Geſandte am Vatikau, habe in der Lieutenant bei der Leibkompagnie und außerdem italieniſche und belgiſche Arbeiter beſchäftigt. Die 
„Gazzetta Piemonteſe“ ein Schreiben veröffentlicht, noch à la suite des 2. Garde-Landwehr⸗Re⸗ Polizei mußte zum Schutze der ausländiſchen Ar- 
wonach er auf die Herausgabe eines Werkes über giments .. A a ar 83 Im Anſchluß 
} räne, deren ) | den Vatikan verzichte, weil ihn ein höherer Wille Im Königreich Sachſen iſt für die bevor⸗ 3 5 eber. Im Auſchluß an 
ſind, und auf die Fürſten, die der Parade ange⸗ zum Schweigen nötige Wie die „Köln. Ztg.“ ſtehenden Landtagswahlen eine Verſtändigung die Expedition des Premierlieutenants von Stetten 
wohnt baben und au den Manovern theilnehmen erfährt, iſt an dieſer Nachricht kein Wort wahr, zwiſchen. Konſervativen, Nationalliberalen und in Kamerun und bezüglich der Anſprüche Deutſch⸗ Strecken Stettin⸗Berlin und Stettin Stargard 
wollen. Ich bringe ein Hoch aus auf dieſe oder höchſtens der eine Umftand, daß ein ſolches Fortſchrittspartei zu Stande gekommen, welche lands auf den Zugang zum Tſchadſee ſchreibt der ftattfinoen. 
Souveräne, dieſe Fürſten, alle insgeſammt. Sie Schreiben in der genannten italieniſchen Zeitung ſich demnächſt mit einem gemeinſamen Aufruf an „Temps“ offizios: Wir beſchränken uns auf die Mehrere Abonnenten. 
leben hoch, hoch, hoch!“ ſteht, die dann wohl jemand hinters Licht geführt die Wähler wenden werden. Die Spitze dieſes Bemerkung, daß, falls 1885 die Abgrenzung zwi⸗ Wir bemerken dazu, daß der Vorſchlag recht 
Das geſtrige Manöver zwiſchen dem 14. und haben mag. Kompromiſſes richtet ſich wohl gegen Sozial- ſchen. Kamerun und dem franzöſiſchen Kongo in gut gemeint ſein mag, daß die Durchführung aber 
15. Armeekorps fand, wie bereits gemeldet, bei Breslau, 12. September. Der langjährige demokraten und Antiſemiten. 5 1 definitiver Weiſe erfolgt wäre, jetzt leine Veran⸗ auf große Schwierigkeiten ſtößt, da die Erfahrung 
Lauterburg (Kreis Weißenburg im Unter⸗Elſaß)] Chefredakteur der „Breslauer Morgenzeitung“ — Mannheim, 12. September. Die badiſchen laſſung vorläge, Verhandlungen hierüber anzu- geleyrt hat, daß die Sonderzüge in der kalten 
ſtatt. Kurz nach 8 Uor, nachdem die Rhein-] Semrau ijt an einem Schlaganfall geſtorben. Sozialiſten jtellen zu den bevorſtehenden Land- knüpfen. Das deutſche Reichskanzleramt weiß] Jahreszeit nicht den Zuſpruch ſeitens des Publi⸗ 
Schiffbrücke daſelbſt vollendet war, überſchritt der Kaſſel, 10. September. Zahlreiche Mit- tagswahlen in acht Wahlkreiſen eigene Kandidaturen aber ſehr wohl, und die Aktenſtücke in den Ar⸗ fums findet, um die Unkoſten zu decken. Unter 
Katſer mit dem Großherzog von Baven und Ge. glieder des Zentralberbandes deulſcher Kaufleute auf, In den übrigen 24 Wahlkreiſen ſoll ſtritte chiven bezeugen es, daß 1885 nur die Grenze am dieſen Umſtänden iſt es daher der Bahndirektion 


Stettiner Nachrichten. 
Stettin, 13. September. Wir erhalten ſol ,. 
gende Zuſchrift: Durch die Zeitungen geht die ; 
Nachricht, daß mit kommendern Sonntag die 
Sonntagsſonderzüge zum letzten Male in difem 
Jahr verkehren. Warum ſchon ſo früh? Die 
Bahnverwaltung hat mit denſelben doch ſich erlich 
keine ſchlechten Geſchäfte gemacht! Könnte wäh⸗ 
rend des Winters nicht alle l4 Tage oder wenigſtens 
alle 4 Wochen ein Sonderzug zu ermäßigten 
Preiſen nach Berlin verkehren oder könnten zu be⸗ 
ſtimmten fahrplanmäßigen Zügen Billet® zu er⸗ 
mäßigten Preiſen am Sonntage nicht abgegeben 
werden. In anderen Gegenden Deutſchlands hat 
man ſogenannte Sonntagsbillets zu einfachen 8 
Fahrpreiſen während des ganzen Jahres. Dies a 
konnte auch hier, insbeſondere auf den direkten l 


folge dieſelbe, worauf das Gros des 14. Korps] Hatten ſich geſtern und heute zur Abhaltung ihrer Wahlenthaltung geübt werden. atlantijchen Ozean, nicht aber die Frage des kaum zu verargen, daß fie die Beranſtaltung vonn 
unter den Augen des Kaiſers die Brücke paſſirte. Generalverſammlung 1 Dan . Ointerluet erlebigt wurde Sollte in biejer) Sonderzügen einſtellt, wenn dieſelben die Betriebs 1 
Die bis dahin bei Lauterburg und Mothern auf lungen wohnte im Auftrage der königlichen Re⸗ Oeſterreich⸗Ungarn. Beziehung ein Zweifel beſtehen, oder unſere Unter-| foſten nicht decken. 


Pontons und mittels Fähre über den Rhein ge⸗ Wien, 12. September. Se. Majeſtät der c duns ee aber fo bie mit den 
ifer Franz Joſef krif ier ein. deutſchen Unterhändlern haben, fo bliebe, da zwi⸗ ; <= Kinn : i 
%%% Ländern, ie , Yirma, weige geaue Bapageien 
Die 5 eines neuen mähriſchen Statt⸗ e eee, ee . er nämlich, ſagt er Inn lag Ya Wen wa 3 
halters gilt als ber i e 1 kin, * es wohnlich binnen vier iebt Perſo 2 
"" "Dab die Genemmg bes Haende v. Arige|Mracegenbeit. einem Sicken zu iber . Bien, weltlich dcn CE giebt Yaten 
hammer zum Kriegsminiſter bevorſtehe, findet tragen. einander ſchicken ließen, ohne eines derſelben am N 


gierung Geh. Reg.⸗Rath Schwarzenberg bei. — Einer von unſeren Abonnenten warnt vor 4 


gangenen Vortruppen waren inzwiſchen in jud- | Nach Erledigung von Vereinsangelegenhei 

e A E ni ten tam 
licher Richtung vorgerückt, ohne auf den Feind, der Antrag auf Grünburg einer Sterbekaſſe für 
mit Ausnahme einiger feindlichen Kavallerie⸗ Verbandsmitglieder zur Verhandlung. Die Ver⸗ 
eee 4 bl 1975 ra wich ſammlung war der Anſicht, daß die Berathung 
überhaupt zur tog erfol pr Dita, war dieſer Angelegenheit heute auszufegen ſei, und Des 
noch kein Zuſammenſtoß erfolgt. Der Kaiſer fuhr ſchloß auf Antrag des Herrn Zimmermann⸗veip⸗ 


um 10, Uhr Vormittags nach Karlsruhe zurück; zig: „Es ift den Mitgliedern des Zentralverbandes Glauben. a veben zu behalten. Obenein ift die genannt a 
N ) : 1 815 Y g e 

um 11¼ Uhr folgten demſelben die anderen felge, unter ſic eine Dülſstaſe zu gründen Peſt. 12. September. Der „Bubapefti Hir⸗ eee weh ele Firma iet 0 geſonnen, daß fk — 8 grauen 

Fürſtlichteiten. Der Kronprinz von Italien hatte] unter der Firma „Sterbekaſſe des en lap“ theilt mit, der König von Rumänien habe Im engliſchen Unterhauſe gab geſtern der] Papagei, welcher ihr bezahlt worden, auch nicht 


über die Agitation in Siebenbürgen geäußert:] Chef⸗Sekretar des YordsYientenants von Irland, bend zurücknim : 
Sb Tomi dir e ab m en Morley, auf eine bezügliche Anfrage die Erklarung daft nme And feinen anderen 
Ich. ! gi 5 8 8 0 dafür g git kam hier ein Vogel dieſer 
Rumänen gar nicht begreifen, ihre Haltung er⸗ ab, in Ulſter ſeien NRuheſtorungen vorgekommen; Art krank an; er nahm ſehr wenig Nahrung zu 
ſcheint mitunter derartig, als ob ſie lieber Ruſſen dieſelben ſeien unzweifelhaft durch den Jubel der ſich, ſchlief ſehr viel bei Tage und verfiel n 
wären als Ungarn. Das aber kann ich unmög«|Untoniften aulazuch der Verwermng der Home, rämpfe. Sofort wurde dies nach Hambu 
lich glauben, noch weniger begreifen.“ rule Bill, im Oberhauſe verurſacht, jedoch nicht berichtet und als ſich Tags darauf die Kram 10 
Boros⸗Sebes, 12. September. Der Kaiser ernſter Natur geweſen; Niemand ſei dabei ver⸗ wiederholten, wurde 5 Tbler 1 115 
begab ſich mit glänzender Suite und den fremden letzt worden und die vorgekommene Beſchädigung aber die won Mi e Das kranke Thier zurüctgejchi 5 
Dilitärattachers heute früh 6 Uhr in das Ma don Cigentyum befchränte fich_ in der Hauptſache Innern verfanbte . 8 2 REN 
noverterrain. Nach dem Manöver, welches um auf ein Paar zerbrochene Fenſterſcheiben. 12 — abermals auf Luftin des B it ann = 
10 Uhr beendet war, ſprach der Kaifer feine Zu⸗ * Stettin, me en a Tape ae aan R 
friedenheit über die Leitung der Uevungen aus Türkei. Uebrigens iſt es ein faliches Vorurtheil daß ei 
und betonte insbeſondere das gute Ausſehen und Konſtantinopel, 1. September. Die ſieben ⸗ graue Papageien beſſer ſprechen lernen, als grüne a 
die tüchtige Ausbildung der Kavallerie und der zehnte Wiederkehr des Tages, an dem im Jahre — Die fü dwerker b j 8 a 
Landwehr. Abends 5 Uhr fand Hoſdiner ftatt. |1876 Abdul Hamid Khan, vierundbreißigſter] Jager, Dia r für, Pandwerker bemerkenswerte. 
K Souverän vom Stamme Osmans und achtund⸗ Fragen Darf ein Lehrling zu häus⸗ * 
Schrpeiz. i 1515 lichen Arbeiten herangezogen wer⸗ 
b zwanzigſter ſeit der Eroberung von Konſtautinopel, 2“ hat dieſer T 8 5 
Bern, 9. September. Der Bundesrath hat den Thron feiner Väter beſtieg, iſt geſtern hier [dene bat diefer Tage das Berliner Gewerbe. 
dem kaiſerlich deutichen Konſul in Baſel, Herrn mit dem herkommlichen Gepränge begangen wor- gericht entichieven Der Vater eines Yehrlingg 
vegationsrath Konrad von Saldern, das Exequatur den. Von der Feier innerhalb des Palaſtes von 2 — einen Schneivermeiſter auf Lſung des 
ertheilt. Jildis erfährt man außerhalb ſeiner Mauern vo L te geklagt und dabei geltend gemacht. 
Nach der üblichen Vorſtellung beim Bundes- wenig. Es iſt auch nicht viel zu erfahren: 92 der ‚Deifter ſeinen Sohn ſchlecht unterrichtet 
präſidenten und dem Chef des Departements des Glückwünſche der Mitglieder des laiſerlichen 7 — or 5 5 ſei entlaſſen 3 
Auswärtigen haben ſich die ausländiſchen Offi⸗ Hauſes, deren nicht wenige find, der hohen Wür⸗ Ar N habe 5 arm theilweiſe der Lehrling ver⸗ 
ziere, welche in amtlichem Auftrag ven Manbövern denträger und einiger Bevorzugten, Die erſten | "Diet; auch habe letzterer die Kinder des 
beiwohnen, nach dem Jura begeben. Von dort] Dolmetſcher der Borjchaften und der übrigen n ken müſſen. Endlich habe es 
vernimmt man, daß einer der Diviſionäre, Oberſt fremden Vertreter ſtatten dem Oberzeremonien⸗ er en 2 2 ing auch unmöglich gemacht. 1 
Arnold, während der Kritik von einer Ohnmacht meiſter Munir Paſcha die Wünſche ihrer Ge- — — . zu beſuchen. Der Meiſter 
befallen wurde und das Kommando abgegeben bieter für den hohen Herrn ab; ſonſtige angefehene er 3 fig 5 em Jungen viel Mühe gegeben 
hat. Der Geſundheitlzuſtand der Truppe Perſonlichteiten thun das nämliche bei den dienſt⸗ zu ha * 2 8 von einem Geſellen beſtätigt 
20000 Mann, iſt befriedigend. Alle Berichte thuenden Kammerherren. Die Soldaten inner; Surde. 174 ſtritt jedoch nicht, dem Lehrling den 
obne Ausnahme rühmen die vorzügliche Auf⸗ halb des ganzen Neichs erhalten einen Extra- Dausſchlüſſel vorenthalten zu haben, jo daß es für 
nahme, welche die Soldaten bei der ju raſſiſchen Pilaf. Sonſt wird des Tages über die Außen⸗ den N war, ohne 3 die 
Bevölkerung finden. welt wenig von dem ſchwerwiegenden Ereigniß[ Wohnung des 2 ** nach 10 Uhr zu . 
Wenn die berniſche Regierung, wie Yurz ge⸗ berührt. Sie iſt in der Hauptſache darauf ange: da der rn be Dex eg ert 
meldet worden iſt, nicht daran denkt, großere wieſen, ſich aus den Zeitungen über die Bedeu-] nach halb 11 5 8 G0 3 Nach — N 
Partien Jura⸗Simplon⸗Stammaktien zu Laufen, tung des 31. Auguſt für die Türkei im beſon⸗] der i — — . ar 
jo erklärt ſich das ſeyr leicht. Dieſes Papier] dern belehren zu laſſen, und dieſe Belehrung wird 2 un es im 5 are 9 
bietet keine Anlage, die von der Regierung vor ihr in reichem Maße, da der Zenſor bei ſolchen gende 0 * nläff daß ei Lehrli 5 
dem Großen Rath und dem Volk gerechtfertigt | Gelegenheiten dem Ausdrucke der ergebenen Ge⸗ 1 22 5 n = ers ad — FAR — Ei 
werden konnte, und es wird noch ein Weil chen ſinnung der ja in der Zeit zwiſchen den zwei m -. eruchbet 3 8 t — der 
dauern, eye bei der Dividenden⸗Vertheilung a uch] Sultangfeften ſonſt ſehr kurz gehaltenen Zeitungs⸗ Mein er 5 * bl N 8 rn rt 21 
die Stammaltien an die Reihe kommen. Der; leiter an jenen beiden Tagen, dem der Geburt bildungsſ le K hen den 2 2 s 
Kanton Bern wird überhaupt erſt dann ſeineſ und der Thronbeſteigung, keinerlei Schranken zieht.! Wer ei ich er — — auch —— 7 
Eiſeubahnpolitik wieder aufnehmen, wenn in der Man kann übrigens ſchon einen kleinen Artikel e n a 8 gr 2 
Eidgenoſſenſchaft wieder eine verſtaatlichung s- aus der bloßen Aufzählung aller geographiſchen Er ings für unzulänglich Meiser io ” — 1 
freundliche Stimmung herrſcht. Bezeichnungen herſtellen, die in dem Titel dee] Gericht eine reihen von Meiſter und Lehrling 
Am 4. Oktober wird in Mendrifio die ver⸗]Herrſchers aller Gläubigen aufgezählt werden, für am erſprießlichſten. 1 
krachte Monte Generoſo-Bahn öffentlich an den einerlei, ob fie wie Griechenland, Belgrad und Das geſtern im großen Saale der Abend 7 


dem Beginn des Brückenſchlages beigewohnt une des deutſcher Kaufleute”. Dieſe Kalte unterliegt 
ſich dann u dem Pontonubergang bei Motheruſ nicht der Verwaltung oder ai Auſſact des Dar 
begeben. Von hier rückte der Kronprinz von tralverbandes.“ Ferner wurde noch der nach⸗ 
Italien ſodann mit den Truppen des 14. Korps lolgende Zuſatzantrag des Senators Schulze an⸗ 
weiter dor. Der Uebergang über den Rhein voll: genommen: „Die Generalverſammlung empfiehlt 
zug ſich ohne Unfall Den Truppen wurde den Mitgliedern, ſich vieſerhalb mit den Zentral 
Waſſer nachgeführt, da die Gegend des Mauover⸗ vorſtandsmitgliebern in Magdeburg und Leipzig in 
geläudes und des Biwacks ausgetrocknet iſt. Die] Verbindung zu ſetzen.“ Der Provinzialverbaud 
kleine Stadt Lauterburg iſt glänzend geſchmückt. der Vereine zum Schutze des Handels und Ger 
Aus dem Elſaß und der Pfalz waren Tauſendef werbes von Schleſien und Poſen hatte den Antrag 
herbeigeeilt. In Lauterburg wurde der Kaiſer] geſtellt: „a. Die Abſtimmung der Delegirten auf 
vom Prinzen Alexander zu Hohenlohe begrüßt, den Generalverſammlungen unter Abänderung des 
welcher um 2 Uhr Nachmittags nach Straßburgſs 15 des Statuts nach der Zahl der von ihnen 
4 zurückkehrte. N B vertretenen Mitglieder zu regeln; b. zu be 
Nach der Rückkehr vom Manöver wohnten] schließen: daß einzelne Vereine, die ſich dem Zen⸗ 

der Kaiſer, der Großherzog, ſowie die fürſtlichen tralverbande anſchließen wollen, möglichſt veranlaßt 
Gäſte Nachmittags 2½ Uyr einem Militärkonzert] werden, ſich den Provinzialverbänden, wo ſolche 
im Schloßgarten zu Karlsruhe bei. Um 3 Uyrfbeſtehen, anzuſchließen.“ Der erſte Theil des An⸗ 
beſuchte der Kaiſer mit dem Großherzog das trages war nicht zweckmäßig und wurde daher 
Kadettenhaus. Abends fand Familiendiner im zurückgezogen. Der zweite Theil des Antrages 
Schloſſe ſtatt; hierauf beſuchten die Herrſchaſten[ wurde in Verbindung mit dem folgenden Antrag 
die Feſtvorſtellung im Hoftheater. Hannover berathen: „Die Annahme von Einzel⸗ 
— Außer der Beforderung des Generals der] mitgliedern und Vereinen für die Folge abzu⸗ 
Kavallerie Freiherrn v. Loe zum Generaloberſten lehnen, damit die Verbände und Vereine in ihrer 
mit dem Range eines Generalfeldmarſchalls, bei] Fortentwicklung nicht geſtort werden.“ Nach leb 
welcher übrigens Freiherr v. Loe in der Stellung hafter Beſprechung der Angelegenheit wurde der 
als kommaudirender General des 8. Armeekorps] Antrag Hannover abgelehnt, der Antrag b von 
und als Generaladlutant belaſſen iſt, ſowie der] Schleſien-Poſen angenommen. Es erfolgte darnach 
Beforderung des Prinzen Adolf zu Schaumburg⸗ die Annahme einer vom Verein zum Schutze des 
Lippe zum Major haben aus Anlaß der Auweſen⸗ Handels und Gewerbes in Breslau vorgelegten 
heit des Kaiſers bei den Manövern in den Reichs-] Geſchäfts- und Hausordnung für das Perſonal 
landen nur wenig Perſonalveranderungen ſtattge⸗ im Handelsgewerbe ohne weſentliche Debatte. Zu 
funden. Im Ganzen ſind 1 Beforderung zum lebhaften Aeußerungen der Unzufriedenheit führte 
Oberſt, 11 zum Major, 8 zum Hauptmann bezw. eine Beſprechung über die Konſumvereine. Die 
Rittmeiſter, 1 zum Premierlieutenant und 2 zum einzelnen Redner bezeichneten es als eine Ungerech⸗ 
Sekondelieutenant erfolgt. Den meiſten Bejörder⸗ tigkeit, daß die Forderungen der Kaufleute nicht 
ten iſt ein Patent erſt vom 14. d. M. verliehen, erfüllt werden, die dahin gehen, die Konſumvereine 
ein Zeichen, daß zu dieſem Tage die Monats- in gleicher Weiſe zu beſteuern wie die Kaufleute 
beförderungen, die dieſes Mal anläßlich der Neu- und die Privilegien der erſtern aufzuheben, ſowie 
formationen ſehr umfangreich werden dürften, be den Staatsbeamten und vehrern nicht zu geſtatten, 
vorſtehen. Einem Fähnrich der Fußartillerie ijt| in Konſumvereinen Geſchäfte zu treiben. In 
bei ſeiner Beförderung zum Offizier ein Patent] gleich ſcharſer Weiſe wurde gegen den Hauſir⸗ 
vom Februar 1892 verliehen, jo daß der Be- handel geſprochen. Eine vom Verein Altona vor⸗ 
treffende gleich bei feiner Offiziersernennung unge gelegte Immediateingabe an den Kaiſer, in welcher 
fähr 800 Vorderleute überſprungen hat. um eine Aenderung in den vorerwähnten An⸗ 
— Mit wenigen Ausnahmen halten die elegenheiten gebeten wird, findet die Zuſtimmung 
beiden Steuerkonferenzen im Reichsſchatzamt täg- der Verſammelten; es ſoll außerdem verſucht 
lich Sitzungen ab, die oft vier bis fünf Stunden] werden, für den Zentralvorſtand eine Audienz beim 
Kaiſer zu erwirken, in welcher die Eingabe unter⸗ 


währen. Im 2 ick iſt i z Ae ee 5 AR. f 1 ö 
e die eee ee baujepen, jtügt werden fol. Meiſtbietenden verſteigert. andere dem türkiſchen Szepter längſt entzogen] halle veranftaltete Konzert hatte nur ſchwachen Be⸗ h 
Man hat bis jetzt lediglich ſich mit der Tabats-| „ Bonn, 12. September. Prinz Adolf von g worden ſind. Das ganze lange Verzeichniß kann] ſuch gefunden, was infojern nicht Wunder nehmen k 
und Weinſteuer beſchäftigt, und es erſcheint vor- SHaumbıng-Yippe, der Schwager des Kaiſers, Belgien. man ſich wieder in der Gründungsurkunde des] kann, als die Zeit für derartige muſikaliſche Auf⸗ N 


Mons, 12. September Von 24000 Berg- neuen Ordens, der mit dem geſtrigen Tage ins] führungen noch nicht gekommen fein dürfte. Von 
arbeitern im Borinage, welche zu r Abſtimmung veben getreten iſt, zu Gemüthe führen. Dieſer, den einzelnen Darbietungen, — in zwei von 
über die Opportunität eines ſoforti gen Ausſtandes „tanéduni al Osman“ (Herrſcher der Dynaſtie Fräulein Franke ausgeführten Violinſoli aus einer 
aufgefordert waren, ſtimmten nu k 12000 für] Osman), jo heißt der neue Orden, wird an einer Reihe von Sologeſaugen beſtanden, ſprachen ſo⸗ 


bisher Rittmeiſter bei dem hier garniſonirenden 
e iſt zum Major befördert 
worden. 


läufig ausgeſchloſſen, daß die Kommiſſion auch 
mit anderen Fragen befaßt werden wird. Es 
heißt, der Zeitpunkt der Berufung des Reichs⸗ 


tages ſei unabhängig von der Ferti . Dresden, 12. Auguſt. Das 2. ſächſiſche ' Order u = 
ane Baar Nee e aach Grenadier⸗Regiment Nr. 101, Kaiſer Wilen, den Ausſtand. Die übrigen enth ielten ſich der] goldenen Kette oder an zweifarbigem Bande am wobl = er een De dete deren N 
der Etat und eine andere Reihe von Eutwürfen König von Preußen, à la suite deſſen der deutſche Abſtimmung. Halſe getragen, als Lohn für große, dem Sou⸗ Lieder, als auch eſonder 1 die eh age i Yon 

vorgelegt, die ihn vollauf beſchaftigen würden, jo] Kronprinz vom König von Sachſen geſtellt wurde verän und dem Staate geleiſtete Dienſte, die über] Scholinus 0 welcher let at 5 2 

daß es eintretenden Falles nicht von Belang wäre, und deſſen Chef unſer Kaiſer iſt, iſt das erſte Frankreich. das herkommliche Maß hinausragen. EI Muste-ſſympathiſchen Stimmitteln ne allſeitig gefiel j 
„uam im Ke vorlagen zu einem ſpäteren Zeit“ außerpreußiſche Regiment, zu dem der junge Marie Francois Joſef de Miribel, deſſen uedd bi teviikati rubanijeh, „geſtützt auf die und mit reichem Beifall a wurde. Herr i 

punkt im Reichstage Kronprinz dadurch in Beziehung getreten ist. Tod bereits gemeldet wurde, war am 14. Sep- göttliche Gnade“ lautet die Infchriit. Rothe und Neinbardt unterſtütte bie Seliften durch ſeine j 


stage erſchienen. 3 i | g . r 8 Wei 
— Der 855 x Wie es heißt, wird er ſich in der ſächſiſchen Klavierbegleitung in angemeſſener Weiſe. 
miniſteriums, Sede des preufifchen gr Uniform am 24, a Js. 5 Achte 

Innern, Miniſter Dr. von nr von Sachſen in Dresden vorſtellen, an welchem 
Ablauf feines Urlaubs hier minder, ilt nach Tage König Albert fein 50 jähriges militäriſches 
Die Rückkehr des noch auf Urlaub Leludlihen Dienſtiubilaum feiert, zu dem der Kronprinz 
Handelsminiſters Frhrn. von Berlepſch wird A jeinen Vater nach der ſächſiſchen Hauptftadt ber 
Vernehmen der „N. Pr. Ztg.“ nach, am 22, d. leiten wird. Das Grenadier⸗Regiment 101 und 
M. erfolgen. Der Miniſter der öffentlichen Ar⸗ das Leib⸗Grenadier⸗Regiment 100 find die beiden 
beiten Thielen, der ſich am 8. Auguſt nach Bor⸗ Ben ſächſiſchen Regimenter, die aus dem im 
kum begab, trifft Ende dieſes W d ÄEE tieber nn de ann zu Fuß 1 70 
in. Fi ini Ni in d N „ 3 tapfer vor Wien 
ein. Finanzminiſter Dr. Miquel kehr eſen gegen die en ee u 1 


tember 1831 zu Montbonnot ( Iſere) geb oren. weiße Email und Gold vereinigen ſich zu ſchoner | : 
In ſrüheſter Jugend ſchon wandte er ſich dem Wirkung, und dazu die goldene Kette. Nur Mit.] —. Der Bierverleger A. Seelenbinder 
Soldatenberufe zu, beſuchte die polytechniſ. de glieder der kaiſerlichen Familie und ſolcher fürſt⸗ hier, Schulzenſtraße 22, hat eine amtliche Ver⸗ N 
Schule in Paris und die Applikationsſchule 1 u lichen Häuſer, welche dem Herrſcher der Türkei taufsſtelle für Poſtwerthzeichen übernommen. . 
Metz, worauf er 1853 als Lieutenant ins 17, moraliſch und thatſächlich ihre Hülſe geliehen * In einem Koupee dritter Klaſſe des heute 
reitende Artillerie Regiment eintrat. Seine erſten! haben, und hochſte Würdenträger, die dem Staate Nacht 12% Uhr hier eingelaufenen Breslauer 
Kriegsthaten verrichtete er bei der Cerſtürmung (Froßes geleiſtet, ſollen mit der erſten Kajje des[ Zuges wurde von Bahnbeamten die Fran des N 
von Sebaſtopol. Drei Jahre ſpäter zog er als Ordens geſchmückt werden. Die zweite Klaſſe, Speicherſtraße 13 wohnhaſten Arbeiters Eruſt 
Lieutenant der Garde⸗Artillerie in den. italieniſchen bei der die goldene Kette fortfällt, ſoll im Ver⸗ Brandenburg tobt aufgefunden. Der Che⸗ 4 
Krieg, in dem er bei Magenta rait jo großer hält. iß der gethanen Dienſte an treue Staats- mann war auf dem Bahnhof erſchienen, um ſeine 
/ Sau Däbe pas A 
i Der Kriegsminiſter, Ge] Ehrenlegion erhielt. ei Solferir, er⸗ hin noch viel gewirkt haben. Der Orden iſt eine] deren L 8ziren, „das 
— — v e der 1 80 7 „Garde zu Fuß“, den es nach dem wundet, rückte er noch in ee Ar I H.öhenzollernſcher Haus⸗Orden mit einem neue Krankenhaus überführt wurde. Die Ver. 
im Gefolge des Kaiſers den Manövern beiwohnt, Jahre wegen Kriege erhielt, blieb es dann 119 Hauptmann vor. Auch an dem mexikaniſchen kleinen Zuſatz vom Maria⸗Thereſien⸗Orden. ſtorbene litt, wie deren Mann bekundet, 17 1 5 
trifft am 17. d. M. in Berlin ein 1807 Kern 5 4 W u 184 * f 3 5 Be bla Lusötfo hbene am, bes t, Get, amei den 1 der Alb m *. ir an Tg ee U > * 8 
„ ME € ; . m 1. Juli Y erhielt das ſtürmung von Puebla. 1865 r., i ück⸗ Perſönlichke iten mit der Abwägung ihrer Ver⸗ plö u: x b 
—, Mehrere Blätter hatten berichtet, daß ke, den Namen „Leibbrigade“, wache bei gekehrt, N Oidennanzofſtzer des ei 2 iſtigt, und wie man Diele Säulen des Eine Frau, welche angeblich in der Könige 
Freiherr von Huene anscheinend auch aus dem der Neugeſtaltung der fächſiſchen Armee am 1. miniſters Randon, 1867 Schwadronschef und Reiches kennt, gelangen fie zu keinem negativen Albertſiraße wohnen will, ſucht gegenwärtig die 
Abgeordnetenhauſe ausgemerzt“ werden ſolle; die April 1867 in die beiden oben genannten Re⸗ Mitglied der internationalen K ion Ergebviſſe. Ter Orden wird dem Statut nach Häufer der Neuftadt heim und erbittet Arbeit im 
Geiſtlichen, in deren Händen die Wahlleitung gimenter getheilt wurde. Die 1868 bei Dresden Petersburg, welche die Spreigtiglfeage bn lösen bier Dun die hohe Hand des Souderäns und Stuhlflechten, in mehreren Fällen verſchwand fie e 
liege, hätten bereits den Bauer Strzoda, einen ſtattfindenden Herbſtübungen beehrte der Bundes⸗ hatte, darauf Militär⸗Attach ee bei — Bo tſchaft den außerhalb der Hauptſtadt wohnenden durch jedoch ſpurlos mit den ihr übergebenen Stühlen. 
zn an Stelle v. Huene's für den Wahlkreis Oberfeloherr König Wilhelm von Preußen mit in Petersburg. In dem Kriege von 1870 zeich⸗ einen beſonderen Geſandten übermittelt. Diefe| Heute Vormittag gegen Ui Uhr machte 
0 adt⸗Falkenberg nominirt. In klerikalen Blät- | feiner Gegenwart, und bei ihrem Schluß wurde nete er ſich als Befehlshaber einer Infanterie | Geſandten ſollen Würdenträger fein. Auch in ſich im Keller des Hauſes Friedrichſtraße 14 
e dieſe Nachricht als eine „grobe Er⸗ den Truppen. bekannt gemacht, daß das 2. Brigade bet Champigny und Buzenval aus, im diefen Kreiſen dürften die Koffer bereits nachge- etwas, vermuthlich aus dem Scho nieder⸗ 
Geistlichkeit“ gung der katholischen Grenadier⸗ Regiment dem Könige Wilhelm ver- Nampfe gegen die Kommune befehligte er als ſehen werden. Bei der Freigebigkeit des höchſten geſchlagenen Rauch bemerkbar, wodurch eine 
Seh Bu ezeichnet. Daß man an den leiten. |liehen ſei und deſſen Namen zu führen habe. Oberſt ein Artillerie Korps. Nach dem Frank Herrn trägt eine ſolche Ordensreiſe immerhin blinde Allarmirung der Feuerwehr veranlaßt 
im Zentrum eine ſolche offene Feind⸗ Im Kriege gegen Frankreich nahm das Regiment furter Frieden avancirte er raſch bis zum General.) etliche hundert Pfund und gewöhnlich auch ein] wurde. 7 
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Vorderfleiſch 1 


1,60 Mark, 
1,30 Mark; 
1,40 Mar 


Kilo. 


1 
2 Ren 


1 le STE } 
Auf dem heutigen Wochenmarkt wurden ſich im Haufe 
für Fleiſch folgende Preiſe erzielt: 5 
fleiſch: Keule 1,40 Mark, Filet 1,60 Mark, ſich 


Rind⸗ 
„20 Mark; Schweinefleiſch: 


Kotelettes 160 Mark, Schinken 1,30 Mark, ſich 
Bauch 1,30 Mark 


— 


Kalbfleiſch: Kotelettes 


Keule 150 Mark, Vorderviertel 


Konzert. i 


Hammelfleiſch: Kotelettes Flammen 
le 1,30 Mark, Vorderfleiſch 1,20 
Mark; geräucherter Speck 1,50 Mark perlaus Zanow. 
Geringere Fleiſchſorten waren 10 bis 20 | tragiiche 
Pfennige billiger. 


ab. Einigen ader Einwohner gelang esz noch, 
über die Dächer der Hinterhäuſer der 
Nachbargrundſtücke zu flüchten, andere, die 
noch nach der Treppe hin zu retten 
ſuchten, erlitten ſehr ſchwere Brandwunden. 
Leider ſind auch zwei Menſchen in den 
umgekommen, der Tiſchlergeſelle 
der Tiſchlerlehrling Reichow 
Beſonders ergreifend iſt das 
Schickſal des Letztgenannten, denn 
der Burſche war erſt geſtern in die Lehre ge⸗ 
treten, um ſchon nach wenigen Stunden auf jo 
traurige Weiſe ſeinen Tod zu finden. Ein Mit⸗ 
geſelle des in den Flammen umgekommenen Herz⸗ 


Herzberg und 


2 
ſchauervolle Schreckensſcenen] Tropenfahrt erbaut, war früher in der Linie 


Hongkong⸗Japan, dann im Mittelmeer beſchäftigt 
und wird nach Beendigung der Kamerun⸗Reiſe in 
die neue Linie des Norddeutſchen Lloyd Genua⸗ 
Neapel⸗Alexandrien eingeſtellt werden. Die „Stet⸗ 
tin“ verläßt Bremerhafen am 3. Oktober, Wil⸗ 
helmshafen am 5. Oktober, trifft in Las Palmas 
ein am 12. Oktober und in Kamerun am 23. 
Oktober. Die abgelöſten Mannſchaften verlaſſen 
Kamerun an Bord der „Stettin“ am 26. Okto⸗ 
ber, treffen in Las Palmas ein am 5. Novem⸗ 
ber und erreichen Wilhelmshafen am 14. Nor 
vember. 


Greifswald, 12. September. Die am 7. 
d. M. mit einer Ladung Phosphat bei? Palmerort 


„ Aus Mittheilungen, welche der Leiter der 
wiſſenſchaftlichen Ballonfahrten des Vereins zur 
Hebung der Luftſchifffahrt, Premier Lieutenant 
Groß, in der „Zeitſchrift für ap Hallen und 
Phyſik der Atmoſphäre“ macht, erſehen wir, daß 
Se. Maj. der Kaiſer, der durch Bewilligung von 
50 000 Mark dieſes Unternehmen ermöglicht hat, 
nach Zerſtörung des Ballons „Humboldt“ zum 
Bau des neuen Ballons „Phönix“ 32000 Mark 
gewährt hat. Bei Bau dieſes Ballons wurden 
ſelbſtverſtändlich die mit dem „Humboldt“ ge⸗ 
machten Erfahrungen berückſichtigt. 
kritiſchen Lagen man zu ſolchen Erfahrungen 
kommt, zeigt folgende Mittheilung des Premier⸗ 
Lieutenants Groß: Bei der zweiten Fahrt war 
der „Humboldt“ ſchon vor der Auffahrt vollſtändi 


zollfrei. Ruhig. Loko 4,45 


In welch M 


per September 14,90, per Oktober 14,32 ½, 
per Dezember 14,20, per März 14,45. — Felt. 

„Bremen, 12. September. (Börſen⸗Schluß⸗ 
bericht.) Raffinirtes Petroleum. (Offizielle 
Notirung der Bremer Petroleum⸗Börſe.) Kap 


B. — Baum⸗ 
wolle ſteigend. 

Amſterdam, 12. September, Nachmittags 
Weizen per November 164,00, per März 
176,00. — Roggen ver Oktober 125,00 per 
März 125,00. — Rüböl per Herbſt —,—, per 


41. 
Amſterdam, 12. September. 

Kaffee good ordinary 50,50. 

Amfterdam, 12. September. Banca⸗ 


Java⸗ 


g zinn 55,50. 
Antwerpen, 12. September. Getreide⸗ 
rkt. Weizen behauptet. Roggen 


berg rettete ſich durch einen Sprung durchs 
Fenſter aus der dritten Etage und erreichte, ohne 
erhebliche Verletzungen außer einer leichten Ver⸗ 
ſtauchung des Rückgrates davonzutragen, den Erd⸗ 
boden. Der verunglückte Herzberg, vom Rauch 
ſchon halb betäubt, konnte ſich auf die Aufforde⸗ 
rung ſeines Genoſſen nicht mehr zu dem ret⸗ 
tenden Sprung ermannen, ſondern erwartete 
weinend, die Hülfe ſeines Arbeitskollegen 


geſunkene Yacht „Martha“, Kapitän Scheel, iſt 
durch den Bergungsdampfer „Rügen“ wieder ge⸗ 
hoben und hier eingebracht worden. Die Ladung 
wird durch den Dampfer „Pommern“ nach Stettin 
gebracht. 


Vermiſchte Nachrichten. 


Mit Rückſicht auf die am Sonnnabend, den 
16. d. Mts., im großen Saale des Konzerthauſes 
ſtattfindende Aufführung von Gades „Erl⸗ 
königs Tochter“ ſei zum beſſern Verſtänd⸗ 
uiß der Handlung Folgendes bemerkt. 

Erlkönigs Tochter iſt das bedeutendſte Werk 
des däniſchen Komponiſten Niels Gade. Der⸗ 
ſelbe wurde im Jahre 1817 geboren, zeichnete ſich 


vom Regen durchnäßt, ſein Netz und ſämmtliches 
Tauwer wum 15 in Wage beten aufanmenge- | m a 
zogen und um mehrere Meter gekürzt. Nachdem ee en 5 
der Ballon in 2500 Meter Höhe die . 5 55 eee 
aus denen fortgeſetzt der Regen auf ihn herab? 2 uhr 15 Minuten. Petroleummarkt. 
ſtrömte, durchbrochen hatte, blieb er andauernd im (Schlußbericht.) Raffinirtes Type weiß loko 
Sonnenſchein und begann ſo ſchnell zu trocknen, 11,50 bez. u. B., per September 11,37 B., per 
daß wir allenthalben den Waſſerdampf vom Oktober⸗Dezember 11,62 B., per Januar-April 
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3 en leider nur zu reiche Nahrung an den 
N orräthen einer dort befindlichen Tiſchlerwerk⸗ 


frühzeitig durch muſikaliſche Begabung aus, ſodaß 
j er das Stipendium ſeines Königs erhielt, und 
wurde in Deutſchland von Mendelsſohn 


die Muſikwelt eingeführt. 


er 


93 und von ſeinem Volke, bis er vor weni⸗ 
ahren dort verſtarb. 
ö Ballade 
chärakteriſtiſch durch ihre nordiſche Stimmung 
Naivität, durch die Klarheit und Durchſich⸗ 
t der Inſtrumentation, die ſchwungvollen 
Cbdre und die Feinheit der Konception. Trefflich 
1 5 igt iſt in der Hauptfigur das Yodende, 
Verführende, Liebende austönend in das Grauſige, 
unheimlich Dämoniſche. Wie wahr durchgeführt 
"At die Zeriſſenheit im Herzen Olufs. Halb zieht 
es ihn zu der lieblichen, ſanften, blauäugigen 
Braut, halb fühlt er ſich zu dem geheimnißvollen 
Mebelſdeſen im Erlengrunde hingeriſſen, mit den 
urigen 
ſo du Wie zart und innig iſt die Liebe 
und Angſt der „Mutter“, ihr mahnendes Ab⸗ 


„Erlkönigs Tochter“ 


ugen und „der Lockenfülle 


en, ihr ſorgendes Harren die lange Nacht 


101 Schmerz, als ſie ihn todt zu 


N frauen ſich über den ſchlummernden 
Of 5 755 mit einem wunderſüßen 
Liede ſein für 


davon, ſchauerlich folgt ihm das Hohngelächter 
der Erlenmädchen, „Herr Oluf, früh morgen biſt 


färbt, jauchzend mit Sang und Klang zieht die 
Hochzeitsgeſellſchaſt herbei, Oluf's Mutter hat die 
ganze Nacht vergeblich nach dem Sohne ausge: 


Nacht wiltyete hierſelbſt nach kurzer Pauſe wieder 


und 
1 : Letzterer 
prophezeite ihm eine glänzende Künſtlerlaufbahn, 
0 ſcherzend auf die Namen der 
Violinſaiten G, A, D, E hin. 

Nachdem er mehrere Sinfonien, Erlkönigs 
Tochter, Comala komponirt, auch einige Zeit lang 
die Gewandhauskonzerte in Leipzig dirigirt hatte, 
kehrte er nach Kopenhagen zurück und lebte dort 
als General⸗Muſikdirektor hochgeehrt von ſeinem 


iſt 


mit den Worten abweiſend: „Es hülft uns nichts, 
wir müſſen doch verbrennen“, ſein trauriges 
Ende. Au ßer den beiden bereits genannten ver⸗ 
brannten Perſonen und dem Geſellen, der ſich 
durch den Sprung aus dem Fenſter gerettet hat, 
haben noch drei Perſonen erhebliche Brandwunden 
erlitten. 


Verſicherungsweſeu. 

„Germania“, Lebens⸗Verſicherungs⸗Aktien⸗Ge⸗ 
ſellſchaft zu Stettin. Ende Auguſt d. Is. blieben 
verſichert 175579 Perſonen mit 473541 914 
Mark Kapital und 1649 732 Mark Jahresrente. 
In den verfloſſenen acht Monaten ds. Js. wurden 
neu beantragt 8649 Verſicherungen mit 32 777 183 
Mark Kapital und 100 461 Mark Jahresrente. 
Seit dem Beſtehen der „Germania“ (1857) wur⸗ 
den für fällig gewordene Verſicherungsbeträge 131.7 
Millionen Mark ausgezahlt und ſeit 1871 den 
mit Gewinnantheil Verſicherten 26 302512 Mark 
als Dividende überwieſen. Von dem Geſammt⸗ 
vermögen der Geſellſchaft, das Ende 1892: 
144 265 530 Mark betrug, entfallen 133 469 609 
Mark auf die Prämien ⸗Reſerve und die ſonſtigen 
Sicherheitsfonds der „Germania“ und 9 180 978 
Mark auf die Dividenden⸗Reſerve der mit Ge⸗ 
winnantheil Verſicherten. Dieſe erbalten die erſte 
Dividende bei Zahlung der 3. Jahresprämie, die 
zweite Dividende bei Zahlung der 4. Jahres⸗ 
prämie u. ſ. f. und beziehen nicht nur den 
vollen Gewinn aus ihren eigenen Verſicherungen. 
ſondern ſind ſtatutenmäßig auch Theilhaber an 
dem Reingewinne aus allen übrigen Geſchäfts⸗ 
zweigen der Geſellſchaft. — Die nach Dividenden⸗ 


Ventilatoren friſche Luft eingeführt, 
Schornſteine die ſchlechte Luft wegnehmen. 


während 
Der 


eingezäunte Plätze, um den Kühen Bewegung zu 
verſchaffen, ſowie in der Erde eingeſchauſelte un⸗ 
geheure Eisvorräthe zur Abkühlung der Milch. 


für ſogenannte Kindermilch iſt bisher 20 Oere 


abmühte, des Feuers Herr zu werden, ſpielten dampfer „Stettin“ iſt übrigens eigens für die 


daß damit der Genoſſe daran gewöhnt wird, 


Berlin, 13. September. Im Mai d. 3. 
wurde die Leiche eines Ende der dreißiger Jahre 
ſtehenden Mannes aus dem Landwehrkanal ge⸗ 
zogen, nach der Morgue geſchafft und, da der 
Todte nicht rekognoszirt werden konnte, auf dem 
Gemeindefriedhof in Friedrichsberg⸗Lichtenberg be⸗ 
erdigt. In der Rocktaſche des Mannes war ein 
Zettel gefunden worden, der nur die Worte 
enthielt: „Ich habe kein Recht mehr zu leben“, 
und dieſer winzige Anhalt hat doch nachträg⸗ 
lich zur Rekognosztrung des Selbſtmörders ge⸗ 
führt. Vor etwa ſechszehn Jahren hatte Karl 
F. als flotter Einjähriger bei den Garde⸗Dra⸗ 
gonern eine volle Million von ſeinem Vater, 
einem reichen Bauern aus der nächſten Um⸗ 
gebung Berlins, geerbt; der junge Mann ging 
nach Ableiſtung ſeines Dienſtjahres auf Reiſen 
und kehrte Mitte der achtziger Jahre nach hier 
zurück mit ſeiner Gattin, einer bildſchönen blonden 
Schwedin. Das Ehepaar bezog eine Villa im 
Potsdamer Viertel und lebte in glücklichſter Ehe, 
bis F. den größten Theil ſeines Vermögens ver⸗ 
ſpekulirt hatte. Die Rennplätze thaten gleichfalls 
das Ihrige und im April d. Js. war der junge 
Erbe mit ſeiner Million vollſtändig fertig ge⸗ 
worden; als er nach Ueberſtehung eines Nerven⸗ 
fiebers das beſcheidener gewordene Heim in der 
Roſenthalerſtraße aufſuchte, wurde ihm mitge⸗ 
theilt, daß ſeine Frau bei einer Freundin im 
Thiergarten⸗Viertel wohne. Er begab ſich arglos 
nach der bezeichneten Villa, die einem Herrn v. K. 
gehörte, und freundlich empfing ihn dort ſeine 
Frau, welche erklärte, daß ſie Dank der Güte 
ihrer Landmännin eine kleine Anſtellung im Haus⸗ 
halt erlangt habe. Frau F. gab dem mittelloſen 
Gatten etwas Geld und verſprach für ihn zu ſor⸗ 


Jahren geweſen und nach dem Verluſt des Ver⸗ 
möges ihres Gattens zu ihrem „Freunde“ über⸗ 
geſiedelt war. Die Untreue der Heißgeliebten brach 
dem Bedaueruswerthen das Herz und er ging in 


Marx „ſpielend“ beigebracht. Die „Nonige“ ſind 
natürlich von vornherein abgeſchaft. „Freiheit“, 


Arbeit“, „Gerechtigkeit“, „Friede“ und „Eintracht“ 
iſt nunmehr die Loſung. Leider dürſten die Ge⸗ 
noſſen wohl nicht immer dieſen fchönen Be⸗ 


in dem Spiel auch eine Rolle eingeräumt, die 


Induſtriezweige in einer Hand zu vereinigen, wenn 


Kontrollmarke geführt wird, verkauft. 


Ballon und ſeinem Zubehör abſtrömen ſahen. 
Das Netz und das Tauwerk reckten ſich wieder 
auf ihre urſprüngliche Länge. Aus über 
6000 Meter Höhe ſchritten wir zur Landung, 
nachdem unſer Ballaſtvorrath bis auf fünf Sack 
verbraucht war. Der Ballon fiel zunächſt um 
23000 Meter. Plötzlich hörten wir einen uns 
fremden Ton im Ballon, gleichzeitig begann er in 
ſchnellerem Tempo zu ſinken, ich ſchüttete ſämmt⸗ 
lichen Ballaſt hinaus — umſonſt —, der Ballon 
fiel immer ſchneller. Erſchreckt blickte ich nach 
dem Ballon hinauf, der kaum noch halb gefüllt 
war, und bemerkte jetzt erſt, daß die Leine des 
oberen Ventiles erſt ſich geöffnet hatte, dann ein⸗ 
geſchnappt war und nunmehr offen ſtand, ohne 
daß ich es wieder ſchließen konnte. Wir befanden 
uns an der oberen Grenze der Wolken in noch 
3000 Meter Höhe und hielten uns für verloren. 
Jedoch der ſchon zu zwei Dritteln entleerte 
Ballon bildete eine Art Fallſchirm, ſo daß wir 
trotz des ſehr heftigen Aufpralls auf die Erde mit 
einigen Kontuſionen im Kreuze und in der Bruſt 
davonkamen. 
größerer Auſmerkſamkeit eigentlich nicht hätte ein⸗ 
treten können — zu meiner Entſchuldigung kann 
ich nur anführen, daß ich in 6000 Meter Höhe 
einer Ohnmacht nahe war und auch mit der 
Beobachtung und namentlich der Verpackung der 


Inſtrumente noch viel beſchäftigt war — zeigte K 


mir die Nothwendigkeit einer Vorrichtung, das 
Ventil wieder ſchließen zu laſſen, nachdem es ein⸗ 
geſchnappt iſt. Bei dem neuen Ventil iſt 
denn auch eine entſprechende Vorkehrung ge⸗— 
troffen. 


Paris, 12. September. 


ber 152,50 bez., per Dezember —,—, per April 
Mai 157,50 B. u. G. f 

Roggen behauptet, per 1000 Kilogramm loko 
123,00 127,00 bez., per September Oktober 


Mai 1894 150,00 Mark. 
Mais per September⸗Oktober 113,50 Mark, 


— , 7ß⏑‚— . ⏑ ⏑ ꝙ ã et 


Berlin, 18. September. Schluß-Kourſe. 


1 dipeier 
tett. Pulc.-Act. Littr. B. 107,00 | Hibernia Bergw.⸗Geſellſch. 112 60 


Tendenz feſt. f | 


Rendement, neue Uſance frei an Bord Hamburg 


Dieſes Vorkommniß, welches bei 


Charles Leſſeps d 


| derat 


11,75 B. Schwach. 
Paris, 12. September, Nachm. 
ktreidemarkt (Schlußbericht). 


Ge⸗ 
Weizen 


feſt, per September 20,90, per Oktober 21,10, 


per November⸗Februar 21,80, per Januar⸗April 
22,20. Roggen feſt, per September 13,50, 
per Januar⸗April 14,90. Mehl feſt, per 
September 44,50, per Oktober 45,20, per No⸗ 
vember⸗Februar 46,40, per Januar⸗April 47,40. 
Rüboöl feſt, per September 56,25, per Oktober 
56,75, per November⸗Dezember 57,00, per Januar⸗ 
April 58,25. Spiritus beh., per September 
42,00, per Oktober 41,25, per November⸗De⸗⸗ 
zember 41,00, per Januuar-April 41,25. 
Wetter: Schön. 

Paris, 12. September, Nachmittags. Roh⸗ 
zucker (Schlußbericht) feſt, 88% loto 39,00 
bis 39,50. Weißer Zucker feit, Nr. 3 per 
100 Kuogramm per September 41,25, per Okto⸗ 
ber 41,37%, per Oktober⸗Januar 41,37½, per 
Januar⸗April 41,87½. 

London, 12. September. An der Küſte 10 
Weizenladungen angeboten. — Wetter: Heiter. 

London, 12. September. Cyili⸗Kupfer 
43,00, per drei Monat 43,37. 

London, 12. September. 6 prozent. Ja va⸗ 
zucker loko 16,75, feſt. — Rübenrohl⸗ 
under loko 14,75, feſt. — Centrifugal⸗ 
u N 

London, 12. September. Kupfer, Chili 
bars good ordinary brands 43 Lſtr. 2 Sh. 6 d. 
Zinn (Straits) 79 Lite. 7 Sh. 6. Zink 
17 uſtr. 7 Sh. 6 4. Blei 9 vſtr. 17 Sh. 6 d. 
7 heiſen. Mixed numbers warrants 42 Sh. 

q, 


— 


4 —.— 


Hull, 12. September. Getreidemarkt. 


Jahres 
Die Zahl der im Betriebe befindlichen Hoch⸗ 
öfen beträgt 39 gegen 77 im vorigen Jahre. 
Newyork, 12. September. (Anfangskourſe.) 


a . 15 1 451 05 } wurde heute Nachmittag in Freiheit geſetzt. 
b Clufs 855 e deer eder dme der- bieder eng ge enge gen, bis er einen Erwerb gefunden. Mehrere Wochen S 2 u— D u. Weizen mehr gefragt, .— ½ Sh. höher. — 
et“ ihn das ee ißvolle Bild der Grien- vollen Jahresprämte steigende Dividende — im lebte der in der Rekonvalescenz Begrifſene von der e e Wai end 
5 königin, die in Schlummer über i iat. Jahr 8 bis zu 39 Prozent der vo Unterſtützung feiner Frau bei einem Poſtbeamten, Börſen⸗Berichte. Liverpool, 12. September. Getrerde⸗ 
bbnigin, A Schlummer über ihn geneigt Jahre 1893 bis zu 39 Prozent der vollen Jahres- welcher B üheren Eintä f * tt. Weizen ½ d Mai d 
hat.“ Allez ift ſür ven morgenden Feſttag vor⸗ prämie, während denſelben 1894 bis zu 42 Pro- we 355 5 des 4 75 nano geweſen / Stettin, 13. September. an ent ſeſ — 8805 und Mais 2 d. 
Bere Die Sonne ſinkt ins blaue Meer, ſchon zent der vollen Jahresprämie als Dividende zu- auffuchte des die e ee een die Gattin] Wetter: Schön. Temperatur . 14 Grad a 2 8. 3 8 
1 ertonen die ſüßen Stimmen der Nachtigallen, da fließen. Die „Germania“ hat für dieſe Abthei⸗ Alla je bie Nachricht beim A den Neaumur. — Barometer 760 Millimeter. — 9 beit 15 (Schl 1 Ye ER. 
3 heißt Okuf ſein ſchnellſtes Roß aufzäumen, um lung einen beſonderen Dividenden Reſervefonds 2 a, daß fern Frau b. 9 e Bere Wind: SSO. AU, 1 N an. 80 71 5 ired numbers 
er Land zu reiten. Der erſtaunten Mutter gebildet, der dazu dient, den nach Plan B Ver⸗ Baron 1 ai un a iR 5 „Brief Weizen etwas höher, per 1000) Kilo⸗ 01 8 1 2 tember. Die Verſchiffun⸗ 
ie erwidert er, er wolle einen Gaſt, den er vergeſſen,ſicherten auch für die Zukunft eine gleichmäßig gereiſt ſei. in für ihn zurückgelaſſener Brief gramm loko 143,00 — 147,00, per September⸗Ok⸗ asgow, 12. September Die Verſchiffun⸗ 
1 noch laden, Er ſelbſt aber giebt in einer ſchwer⸗ ſteigende Dividende zu gewährleiſten und Ende! klärte den Aermſten darüber auf, daß fein Weib — 147,50 bez, per Oltober⸗ gen betrugen in der vorigen Woche 6532 Tons 
| üb) Laden | giebt ſchwer⸗ teig zu gewährleiſt tober 147,00—148,00--147,50 bez, per O h 
2 müthige 1 18002 ſich bereits auf 7 496.351. Mark belief. die Geliebte ihres angeblichen Brodherrn ſchon ſeit November 145,50 bez, per Nobember⸗Dezem⸗ gegen 7117 Tons in derſelben Woche des vorigen 
1 L n e erde : 0 


ö Wund PR are Die Skandinavier rühmen ſich, daß aus] den Tod. Er wäre vergeſſen und verſchollen ge-] 156,00 bez, per Oktober⸗November 131,50-— 131,00 Petroleum. Pipe line certificates per Ok⸗ 
. ſie a 95 nt ed doe einſt ihren prächtigen, nach ſtreng wiſſenſchaftlicher[ weſen, wenn nicht eine Erbſchaft von mehreren ya ne Denember 133,50 133,00 tober —,—. Weizen per Dezember 76,87. 
wohl e te Theorie erbauten und mit unglaublicher Sauber |taufend Thalern, welche F. von einer jetzt bez, per Dezember ——, per April⸗Mai 138,00 
Ae es folgt die ſtmmmungsvolle Schilderung der keit bewirthſchafteten Kuhſtällen die beſte Milch perſtorbenen Koujine vermacht worden, die Gerichte B. u. G. IR Paris, 12. September, Nachmittags. (Schluß ⸗ 
Nacht im ſtillen Erlengrunde, „Nacht, o wie und Butter Europas hervorgehen. Es werden beſchäftigt hätten. Durch Zufall fand dieſer Tage Gerſte per 1000 Kilogramm lolo pomm. Kourſe.) Ruhig. 
fulle, der Mond allein blickt auf die einſamen] daher einige Angaben über zwei gradezu palajt« | der erwäbute Poſtbeamte einen an ihn adreſſirten 135,00 145,00, Märker 135,00 16000. 4 f Kos v. 11. 
agen.“ Im Dickicht flotet ein Vogel ie ähnliche Kühſtallanlagen bei der Eiſenbahnſtation Brief im Strohſack, der Bettſtelle ſeines ver⸗ Hafer per 1000 Kilogramm loto alter 3% anortifirh. Nene , 99,10 
22 . 8 S it Aftermiethers, der k d b og 5 e 99.52½ 989.50 
leises Flüſtern rauſcht's durchs Gehölz. Süße Gneſta, welche die Hauptſtadt Stockholm mit ſchwundenen Aſtermie hers, der kurz vor dem —.—, neuer pommerſcher 155,00 — 160,00. Italienische 5 / Heut 81.25 84320 
Düfte erfüllen den Grund und hauchen den ein- Kinder⸗ und Krankeumilch verſorgen, für die laud⸗J Selbſtmorde des F. geſchrieben war und den der fd öl ohne Handel. ö Fa he 10 1 pi Naeh 115 a 
— 4 e in Schummer, In den Maud. wirthſchaftlichen Leſer nicht ohne Werth fein. Zu] Lebensmüde aus der Taſche verloren haben muß. Spiritus matt, per 100 Liter à 100 fl 8 blörete cn one | 980 = 
ſtrahlen, die voll und ſilbern durchs Gezweige Hjortsbaja iſt der für 180 Kühe beſtimmte Stall- In dieſem giebt E. an, daß man ſeine Leiche im Prozent loko 70er 34,8 nom., per September 4% Nuſſen de 189.100,00 95.75 
allen, glänzt es wie ein Gewand, um ſofort zu kaum 60 Meter lang, 20 Meter breit und 14,2 Landwehrkanal ſuchen ſolle; er „habe kein Recht 70er 33,0 nom., per September⸗Ottober 7Cer 4% unitiz. Gayer 102.50 —.— 
ver chwinden. Dann wieder tönt: es wie leiſes Meter hoch, zu Mölabo der für 120 Kühe einge | mehr zu leben“. Dieſe Uebereinſtimmung in 33,0 nom. J. Spanier Außere uinieihe. 64.87 63.87 
Singen vor dem entzückten Ohre des Horchers, richtete 30 Meter lang, 20 Meter breit und 14,2 Wort und Gedanken mit der letzten ſchriftlichen Petroleum ohne Handel. Convert. Türken 23,60 24.60 
es wird Harer und deutlicher, auf einmal ſieht er Meter hoch. Außerdem giebt es Räume für Kühe, Aeußernng des Selbſtmörders hat zu deſſen nach⸗ Regulirungspreiſe: Weizen 147,50, Türkiſche: x eden all en 
en: Yekaım Tanz der Erlenmädchen durch den die lalben ſollen, für Kälber, Bullen, Kraftfutter, träglicher Rekognoszirung geführt. Roggen 129,00, 70er Spiritus 33,0. 5 za en ürk.⸗Obligakionen . Ph EN . 
Hain ſchweben. In bangen Entſetzen will er| Terſſtreu, Milchabtühlung u. ſ w. Das Futter — Eine „internationale Arbeiterfpiellarte"| Angemeldet: 2000 Zentner Weizen, 3000 Lombarden . —.— 227.50 
fliehen, aber wie gebannt verweilt er, und aus beſteht aus Heu, Weizenileie, Haferſchrot, etwas iſt die neueſte Blüthe des Geſchäftsſozialismus.] Zentner Roggen. Banque ottoma nne 582.00 582,00 
dem fanzenden Reigen ſieht er Erlkonigs Tochter] Malzkeimen ſowie meuerdinge auc) aus ewas Da es von den Genoſſen ſchon längst als ein Landmarkt. „ eee 646,00 640.00 
anf ſich zuſchreiten und ihm leiſe winken. Er Arachiden⸗ und Sounenblumen⸗Kuchen. Die Milch arger Uebelſtand empfunden wurde, daß der ziel nd * . 28 d'esco⁰ tee 7.00 78.40 
muß verweilen. wird vermittelſt Laurenz⸗Apparat ſofort nach dem bewußte, voll und ganz aufgeklärte Arbeiter immer Weizen 140-145. Roggen 124128. | Oredu toner 980,00 978.00 
Die Handlung erhebt ſich zu dramatiſcher Melken auf + 2—4° Celſius abgekühlt, in ver⸗ noch bei feinem Schaſlopf⸗, Star ꝛc. Spiel mit Gerſte leere Hafer 148— 154. R a 8 1 ” 7 8 e e e 97785 5700 
Höbe, die Tonmalerei, das lebendige Kolorit der ſiegelten Flaſchen nach Stockholm geſchickt, dort den reaktionären Spielkarten der Bourgeoiſie 7 * 1 Stroh N en 59579 1 4 980 „ 
Inſtrumentation ſind von ergreifender Wirkung.] durch Kohlenfilter gepreßt, auf Flaſchen gezogen] hantiren mußte, haben zwer erfinderiſche Genoſſen Kartoffeln 5760. Suezkanal⸗Aktien. 272000 2717,00 
Mit lockenden, verführeriſchen Worten heißt ſie und in der Stadt umhergefahren. Der ganze — Sack und Brennert ſind ihre Namen — ein —— Credit Lyonnais .. 775,00 777.00 
Oluf willkommen und fordert ihn zum Tanze Betrieb ſteht unter Auſſicht einer Milch⸗Kom⸗ neues, von revolutionär⸗proletariſchem Geiſte durch⸗ Berlin, 13. September. B. de Fre le 
auf. Er weigert ſich, „ich nimmer darf, ich mim. | miſſion, welcher der Geſundheitsinſpekter vou tränttes Kartenſpiel erfunden. Thatſächlich war Weizen per September⸗Oltober 153,75 big | Tabnes Olkom. 386,00 | 388/00 
mer mag, frliymorgen iſt mein Hochzeitstag," | Stockholm, zwei Profeſſoren der Medizin und es auch mit dem alten Spiel für die Dauer 153,50 Mark per November⸗Dezember 157,50 Mark, | Wechiel auf deutſche Plätze 3 M. 122%, 122,50 
Schmeicheind verheißt fie ihm ein ſeiden Hemd feiner der Thierarzneikunde angehören. Ein Thier⸗ unhaltbar! Den „Königen“ mußte bislang — per Mai 1804 165,00 Mark. Wechſel auf London kurz 25,2% 29, 27½ 
und einen ſilbernen Panzer. Er bleibt bei feiner arzt fährt zweimal monatlich hinaus, um jede und war es eben auch nur beim Kartenſpiel — Roggen per September⸗Oktober 133,75 ]Cheqe auf Lon den .. 25,28 25,29" a 
a Weigerung. Da erwacht in ihr Wuth und Kuh auszumerzen, die der Tuberkuloſe oder irgend | eine gewiſſe Achtung gezollt werden, nicht minder bis 133,00 Mark, per November⸗Dezember 137.25 Wechſel Anfterdant 8 39 05 Ber 
Leidenſchaft, ihre wilde, dämoniſche Natur komme feiner andern, Krankheit verdächtig iſt. Auf den den „Damen“; dadurch konnte der „Indifferen⸗[ Mark, per Mai 1894 ] 41,50 Mark. \ . 1150 51 3 Men N 1050 
zum Ausbruch: „Und wenn du nicht willſt tan⸗ Gütern ſelbſt wohnen ein Arzt und eine Kranken⸗ tismus“ der großen Maſſe, welche durchaus nicht Spiritus lolo 70er 36,00 Mark, per Comptoir W'Escompte, neue. —,— 486.00 
zen mit mir, Seuch' und Krankheit ſoll folgen] wärterin, die, fobald jemand vom Dienſtperſonal zum eigenen Seelenheil in den Parteifouds ſteuern] September 700 33,90 Mark, per Nodember⸗Dezem⸗ Robinſon⸗Akjen . EDER: u ee: 
Dir“, und weiter: „Der Wange bleich cutſtrömk erkranken felte, jefort deſſen Entfernung ſowie die will, nicht befiegt werden. Jetzt wird, wie eine ber 10er 33,20 Mark, per April⸗Mai (0er Vortügleſen 21,31 21.25 
das Blut, ſo meine Hand dich ſchlagen thut.“ nöthigen Desinjeltionen veranlaſſen. In die Lokalkorreſpondenz mittheilt, auch dem hartge 39,20 Mark. Be Fe 8180 81.60 
Entsetzt wirft Oluf ſich auf ſein Roß und jagt! feuerſichern Kuhſtälle wird fortwährend durch ſottenſten Ungläubigen die Lehre des heiligen Hafer per September-Oktober 160,75 per Sriwatdıstont r 27 27 
n 


Wsaſſerſtand. 


du todt.“ Dünger, der in Folge der Torſſtreu geruchlos fit, | „Gleichheit“, „Brüderlichkeit“ und „Solidarität“ per November⸗Dezember 115,25 Mark. ' 
Mo kun wunderbaser Cchönbeit ict dann ber ener Schiene bahn pr e den Be Iollen an ipre Stele deze Ebene in bie Rübe l per September⸗Oktober 48,5) Mart“ Stettin, 13. September. Im Hafen — 2 Fuß 
Morgengeſang des Chors „Im Djten geht die aufs Feld gebracht. Außerhalb befinden ſich grohe „Damen, abgeſchaft, nicht e hat Bebel per April⸗Mai 49,10 Mark! a 2 Zell. Waſſertiefe im Nevier 18 Fuß 0 Zoll 
Sonne auf“. Die Morgenwolken ſind roſig ge⸗ Feld g . ) große.] die Gleichheit der Geſchlechter proklamirt. „Freie Petroleum per September 19,30 Mart = 5,65 Meter. 


Telegraphiſche Depeſchen. 


ſchaut und iſt in Verzweiflung ſchon werden die Die Milch wird täglich von Profeſſor x. Stahre nennungen Ehre machen. Man erzählt ſich, daß Preuß. Conſols 476, 106,90 5 kurz 2 er p 

Säfte ungeduldig; „Waun kommt Herr Oluf in, Stockholm unterſucht. Die Durchfchmittse | ſelbſt die „Genoſſen“ ſich beim Sartenjpiel in die Deufge egen e, 80,30 Baabe eee 77/30 Paris, 13. September. Das Bureau des 
zum Liebchen ſein?“ Da kommt er dahergejagt, zahlen für die vergangenen Jahre fin: für foge Haare gerathen und den befannten Ausſpruch von ee e A Neue Bampfer⸗Gompaguſe Gemeinderaths beſchloß, von Paris nach Toulon 

auf ſchweißtriefendem Rappen, ohne Helmbuſch, nannte Kindermilch: Fett 4,36 Prozent, feſte Darx in „Proletarier aller Länder haut Euch!“ Peder gend. Oblig. 84% | „, (Stettin Gem „ Parts, g 
ohne Schild, Blut träufelt vom goldenen Bügel, Stoffe 13,15 Prozent ; für gewöhnliche kontrollirte modifiziren; ſolches ſoll nicht bloß auf inter⸗ win Ali aner. 9440 Stat, Chamsttesabrit 160501 fahren, um den ruſſiſchen Generalſtab einzu⸗ 

und als der Hochzeitsgaſt, den er geladen, folgt Milch: Fett 3,97 Prozent, feſte Stoffe 13,21 nationalen Nongreſſen und in ſozialdemokratiſchen!? ene 29% nig Babrit den. . laden, nach Paris zu kommen. Die Feierlich 
"ihm der Tod. Der Schrecken und Schmerz der Prozent. Vergleichshalber führe ich bier die ent- oder unabhängigen Volksverſammlungen vorkom⸗ Fee 5 Aayrnrene 40 4, Yamd. Hup-Bant 4 eiten in Paris werden zwei Tage dauern. Erſter 
Mutter und der Gäſte iſt wahrhaft tragiſch und ſprechenden Zahlen für die „Aylesbury-Dairy⸗ men. Den „Jungen“ jedoch wollen, wie wir er⸗ Nuſſ. Boden Gredit 4% 101,90 . b. 1900 unk. 102,60 dr im Stadthauſe, nachher 

von packender Wirkung, und der kurze Epilog mit Company“ in London an. 5. Vieths Unter fahren, dieſe Abänderungen, bei deren bekannter „eee ch rente 2% t n en e din Din ene eiu bor 
"feinem ernſten, kaum bewegten Rythmus, bildet ſuchungen (Durchſchnitt von über 20000 Proben) „Norgelei“, nicht einleuchten. Sie behaupten, daß Seſſer, Bantnaten 10830 Ülrimo⸗Kourſe: 2 Ä 75 die Offiziere dem. Fackelzug von der 
einen würdevollen Abſchluß des Ganzen. ergaben: Fett 3,70 Prozent, ſeſte Stoffe 42% ſes weit mehr von „revolutionärem Geiſte“ zeuge Ne done ano 18,00 Disco, Gommam 1 20 Eſtrade zuſehen. Am zweiten Tage findet ein 

5 Prozent. Der Verbrauch in Stockholm iſt bisher und vornehmlich auf die jüngeren „Genoſſen“] attenal⸗Pyp.⸗Eredit⸗ Berliner Pandels-Geſeuſc. 108,50, Ut durch Paris ftatt und Abends ein Ball 
ſolgender geweſen: 1887: 74 779 Liter, 888: „revolutionfrend einwirke“, wenn der zielbewußte Besen ft 140 4% 1030 Sen dite Ku 1200 Umzug. N 

Anus den Provinzen. 322282 Fiter, 5 703 Liter, 1400 kabeiter „jpielend“ mit den „Konigen“ und e 444, 101,0 Pe dase Gute enn 447% im Stadthauſe f A 3 
Köslin, 12. September. In vergangener 585 362 Liter, 1891: 668334 Liter. Der Preis „Damen“ fertig werde. Dieſen Opponenten ist v. i emen 0 ALT 9 London, 13. September. Die liberale Fö⸗ 


ion hat ein ſehr ſcharfes Manifeſt an alle 


in großer Brand. Als die Feuerwehr auf der (22 P..) geweſen, jetzt aber auf 20 Oere (27½ „Buben“ tragen fortan nur noch die Benennung | Stett- Maschen den 188,05 Bern Union n.6 64 | © i in die Pai ter 
„ Praſbſiele erſchien, ſtand Ba See en Pfennig) geſtiegen. Für gewöhnliche fontvollivte „Jungen“. Nn 55 Stelle der Aſſe tritt der ee ae n ene liberalen Vereine geſandt, worin die were f 
Friedtichſlraße Nr. 1 ſchon in hellen Flammen Milch werde 18 Oere (20 Pf.) und jür dieſelbe Name „Sozi“ und fie werden unterſchteden in Ste. met & 1000 De 12275 |, bahn ges auf das heftigſte angegriffen wird wegen Ver 
und die Bewohner deſſelben befanden ſich bereits — 5 Flaſchen 16 Oere (17¼ Pf.) für Induſtrie, Bergbau, Schifffahrt und Landbeur. Betersung — 5 den 11,30 Norddeutscher eiovd 1189 werfung der Homerulebill. Ju dem Manifeſt 
in grö er Lebensgefahr, denn das entfeſſelte Ele⸗ Fler r berechnet. E gerry e Letzteres iſt vorzüglich erdacht! Man denke face —— az 2 5 9 pr wird u. A. geſagt, daß die Pairskammer nur 


ſich ſelbſt repräſentire, während das Unterhaus 
Das Maniſeſt gipfelt in 


tte. Degleich die Loſchmannſchaften ſofort mit Schiffsnachrichten. er das Glück hat, beim Nartenausgeben alle vier 11% die Nation vertrete. 

1 7 22 8 4 . w 

8 ii 1180 Eperdie dom da rale gingen, ſo ver⸗ Der Poſtdampfer „Stettin“ vom — Sozi zu erhalten. Damit it der Sieg der Hamburg, 12. September, Nachmittags 3 dem Satz, daß das Oberhaus abgeändert oder 
mochten, ſie den 1:4 Nan Bewohnern doch nicht Nordpeutfchen Lloyd m Bremen geht am Sozialdemokratie endgiltig beſiegelt. Zum Ver. Uhr). Kaffee. (Pachmittagsbericht.) „Geop abgeſchafft werden müſſe. 
7. mehr ſchneil 0 ülfe zu bringen, denn die 3. Oktober in Charter der kaiſerlichen Marine mit trieb des neuen Kartenſpiels ſind bereits an 50 aperage Santos per September 79,50, per De rk Eisen Die Vorhut der 
bereits lichter h, brennenden Treppen, ſowie ein Ablöſungskommandos nach Kamerun Verkaufsſtellen in Berlin errichtet worden. Da zember 77,78, per März 75,75, per Mai 74,75, Lon on. 13. ſeptemder. 
gewaltiger Rauch erſchwerten den Mannſchaften ab. Adgelöſt werden Mannſchaften von S. M. die Genoſſen ſelbſtverſtändlich nur in den von der Behauptet. I FERNE Matabelis marſchirt auf die Grenze des engliſchen 

Er as Vordringen, Meichzeitig den vom Unglück Fahrzeuge „Falte“, „Oyäne“, „Nachtigall“ und Lohnkommiſſion genehmigten Lokalen verkehren Hamburg, 12. September, Nachmittage 5 Gebiets. In Maſchonaland, auf Fort Viktoria, 
ö ohten den Weg zur Rettung verſperrend. „Ehklop“ in Stärke von 14 Offizieren, 13 Deck- dürfen, jo wird der Sicherheit halber die Karte Uhr. ae b NAH „(Nachmittagsbericht.) wird der Wiverſtand gegen die Montabelis vor⸗ 

Während die Feuerwehr ſich nach Kräften offtzieren und 218 Mannſchaften. Der Poſt- nur in Zigarrenläden, in denen nur Tabak mit Yuben-Kobzuder 1. Produkt Baſis 88 Prozent 


bereitet. 


